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Betreff - Antrag
Öffnung von Schulhöfen

Antrag zum Themengebiet Soziales und Integration
Die LH München wird aufgefordert, mehr Schulhöfe im Stadtteil als Alternative 
zu Spielplätzen und Parkanlagen zu öffnen.
Schulfreiflächen sind sehr gut geeignet für sportliche Aktivitäten. Jugendlichen 
fehlt es häufig an geeigneten Flächen, um sich sportlich zu betätigen. Durch 
das Wachstum der Bevölkerung gibt es die notwendigen Spiel- und 
Sportflächen Im Stadtteil nicht in ausreichender Anzahl. Es fehlt es an Spiel-, 
Sport- und Bewegungsflächen für Kinder und Jugendliche.
In Stadtteil sind Grünwaldpark und Hirschgarten überlastet. Schon jetzt gibt es 
viele Nutzerkonflikte.
Laut Stadtratsbeschluss sollen zwei Schulhöfe pro Stadtteil für Kinder und 
Jugendliche außerhalb der Schulzeiten geöffnet werden. Im Stadtteil ist aktuell 
nur ein Schulhof geöffnet.
Anbieten würden sich in Absprache mit der jeweiligen Schulfamilie das
1. Adolf Weber Gymnasium mit Sportplatz, Basketball-Court und
Bolderwand
2. Käthe Kollwitz Gymnasium mit Sportplatz, Beachvolleyball- und
Baskektballanlage
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